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 BARBARABLATT 
 

PFARRBRIEF 

Achtung: Die Seite „https://www.pfarrei-deutschland.de/pfarrbrief/“ ist 
nicht offiziell – bitte laden Sie unser Barbarablatt dort nicht herunter, 
sie steht in keinem Zusammenhang mit unserer Pfarrei und verbreitet 

politisches Material! 



Auf ein Wort zur Besinnung 
 
 

Der indische Jesuit Anthony de Mello bringt unseren täglichen Trott, den wir immer 
wieder beklagen und dem wir doch so schwer entkommen, mit folgendem Wort auf den 
Punkt: 

„Die meisten Menschen schlafen, ohne es zu wissen. Sie wurden 
schlafend geboren, sie leben schlafend, sie heiraten im Schlaf, erziehen 
im Schlaf ihre Kinder und sterben im Schlaf, ohne jemals wach 
geworden zu sein.“ 
 
Der Jesuitenpater Alfred Delp hat in seinen berühmten Adventspredigten, die er 1941 
gehalten hat, etwas Ähnliches gesagt:  

„Es fehlt uns modernen Menschen vielleicht nichts so sehr als die echte 
Erschütterung.“ 

 
Und dann stellt er den Advent unter dieses Vorzeichen der Erschütterung: 
 

„Advent ist eine Zeit der Erschütterung, in der der Mensch wach werden 
soll zu sich selbst. 
Die Voraussetzung des erfüllten Advents ist der Verzicht auf die 
anmaßenden Gebärden und verführerischen Träume, mit denen und in 
denen sich der Mensch immer wieder etwas vormacht. (…) 
Das erschütterte Erwachen gehört durchaus in den Gedanken und das 
Erlebnis des Advents. 
Aber zugleich gehört viel mehr dazu. Das erst macht ja die heimliche Seligkeit 
dieser Zeiten aus und zündet das innere Licht in den Herzen an, dass der 
Advent gesegnet ist mit den Verheißungen des Herrn. 
Die Erschütterung, das Aufwachen: damit fängt das Leben ja erst an, um für 
den Advent bereit zu werden. 
Gerade in der Herbheit des Aufwachens, in der Hilflosigkeit des Zu-Sich-
Selbst-Kommens, in der Erbärmlichkeit des Grenzerlebnisses erreichen den 
Menschen die goldenen Fäden, die in diesen Zeiten zwischen Himmel 
und Erde gehen und der Welt eine Ahnung von der Fülle geben, zu der 
sie gerufen und fähig ist.“ 
 
 

Adventliches Warten ist nicht tatenlos. 
Es ist Warten mit offenen Augen, helfenden Händen 

und einem liebenden Herzen. 
(Alfred Delp) 

 
 

Ihr Pfarrer Georg Birner 
  



GOTTESDIENSTORDNUNG 

 

Ein Hinweis zum Datenschutz: 

Wir gehen davon aus, dass Sie Ihren (Stifter-) Namen (N.N. f. + …) gerne  

veröffentlicht haben wollen. Ansonsten bitten wir um eine entsprechende  

Mitteilung. 

Mo, 01.12. Montag der 1. Adventswoche  

 18.30  Abg. Eucharistiefeier - Rorate  
Franz und Barbara Schwarz 
MG:  Hans Küpper zum Sterbetag 

Di, 02.12. Dienstag der 1. Adventswoche, Hl. Luzius, Bischof 

 10.00  Abg. im Senioren- u. Pflegeheim: Eucharistiefeier 
 18.30  Pull. Eucharistiefeier - Rorate - 

Mi, 03.12. Hl. Franz Xaver, Ordenspriester, Glaubensbote in Indien 

  9.00  Abg. Eucharistiefeier in der Pfarrkirche 

Eltern für Tochter Nina Denk zum Sterbetag 
MG:  f. + Ehemann und Vater Max Ennerst 
MG:  f. + Maria Adamietz (Kranzmesse) 

 16.30  Abg. Weggottesdienst für Erstkommunionkinder - Pfarrkirche 
 18.15  Abg. ökumenische Andacht der Stadtverwaltung Abensberg - 

Pfarrkirche - 
 18.30  Sand. Advents-Andacht - gestaltet vom Kath. Frauenbund 

Sandharlanden – anschl. im Waltl-Hof Adventfeier 

Do, 04.12. Donnerstag der 1. Adventswoche 

  Hl. Barbara, Märtyrin in Nikomedien, Hl. Johannes von 
Damaskus, Priester, Sel. Adolph Kolping, Priester 

 16.30  Abg. Weggottesdienst für Erstkommunionkinder -Pfarrkirche - 
 18.30  Abg. Patroziniumsgottesdienst in der Pfarrkirche - mit 

Segnung der Barbarazweige - 
Familie Köglmeier f. + Tante Barbara und alle verstorbenen 
Angehörigen    MG:  f. + Willibald Kerschensteiner 

 18.30 Sandh. Eucharistiefeier – Rorate -  
   für alle verst. Dorfbewohner von Sandharlanden 

Fr, 05.12. Freitag der 1. Adventswoche, Hl. Anno, Bischof 

  9.00  Abg. Rosenkranz für alle Sorgen und Nöte - Pfarrkirche - 
 18.30  Abg. Eucharistiefeier - Rorate  

Eltern Elisabeth und Josef Perzl und Angehörige 
MG:  Maria Knoben 
MG:  Ehepaar Zita und Heinz Huber 
 

Sa, 06.12. Samstag der 1. Adventswoche 

  Hl. Nikolaus, Bischof von Myra 

 14.15  Abg. Gottesdienst der KEG Bayern - mit Pfarrer Rainer Maria 
Schießler 

 17.00  Abg. Beichtgelegenheit in der Pfarrkirche 
 17.30  Abg. Rosenkranz in der Pfarrkirche 
 



 

 18.00  Abg. Vorabendmesse in der Pfarrkirche 

Angehörige der Familie Werner Heinrich 
MG:  Gerhard Zuleger, Angela Zuleger, Renate Zuleger 
MG:  Xaver und Barbara Götz 
MG:  Barbara Kauer und verst. Angehörige 
MG:  f. + Alois Zachmayer 
MG:  f. + Maria Plutz (Kranzmesse) 
MG:  Emma und Anton Hueber 
MG:  R. Huber f. + Alois Huber zum Sterbetag 
MG:  für Angehörige der Familie Donauer 
MG:  f. + Hermine Klose 
MG:  Familie Berger für Georg Berger (zum Sterbetag) 

 18.30  Pull. Eucharistiefeier - Patrozinumsgottesdienst – 
   Ministranten-Aufnahme 

Nikolaus und Elisabeth Thaler und verst. Angehörige 
MG:  f. + Elisabeth Perzl und alle verst. Angehörigen der 
Familie Perzl 
MG:  Georg und Xaver Obermeier (zum Sterbetag) 
MG:  Ehefrau Barbara Obermeier 
MG:  Angehörige der Familien Kellerer und Poschmann 
MG:  für Verstorbene der Familie Aunkofer 
MG:  Anton und Jakob Brandl 
MG:  Barbara Riembauer und Angehörige 
MG:  Sebastian Huber zum Sterbetag 

So, 07.12. 2. ADVENTSSONNTAG  

 10.00  Abg. Pfarrgottesdienst  in der Pfarrkirche 
Sebastian und Magdalena Huber 
MG:  Ehemann Josef Mages und Angehörige 
MG:  f. + Bruder Josef Limmer zum Sterbetag 
MG:  für Ehemann und Vater Peter Pfaffeneder 
MG:  f. + Ehemann Wolfgang Hasinger und alle verst. 
Angehörigen 
MG:  für verst. Reinhard Riese (Kranzmesse) 

   MG:  Leonhard u. Maria Oberhofer, Horst u. Heidi Jaeger 
 10.00  Abg. Kinderkirche im Pfarrheim Abensberg 
 19.00  Abg. Abendmesse in der Pfarrkirche 

f. + Ingrid Schottmayer und Eltern 
 13.30  Pull. Adventliche Andacht für Senioren 
 10.00  Sand. Eucharistiefeier in Sandharlanden 

Franziska Pfeiffer 
MG:  Xaver Lohr zum Namenstag 
MG:  f. + Eltern Riembauer, Brüder und Angehörige 
MG:  Eltern und Verwandtschaft von Alfons und Waltraud 
Huber 
MG:  Ehemann Schore Hammermeier 
MG:  Mutter Maria Leonia Dantas Santos 
MG:  Vater Antonio Calixto Santos 
MG:  Schwiegermutter Maria Hammermeier 
MG:  Schwiegervater Georg Hammermeier 



MG:  Ehefrau und Mutter Brigitte Küffner (zum Todestag) 
MG:  Erna Hilz für Fam. Anton Maier 
MG:  Vater Sebastian Schweiger zum Sterbetag 

 

 16.00  Sand. Friedensgebet der gesamten Pfarrgemeinde auf dem 
Dorfplatz in Sandharlanden – MMC - 

Mo, 08.12. HOCHFEST DER OHNE ERBSÜNDE EMPFANGENEN 
JUNGFRAU UND GOTTESMUTTER MARIA  

 18.30   Abg. Eucharistiefeier - Rorate - mit Klarinetten - Pfarrkirche 
Karl-Heinz Hoffmann 
MG:  Bepp Meier 

Di, 09.12.   Dienstag der 2. Adventswoche, Hl. Johannes Jakob (Juan Diego) 

 10.00  Abg. im Senioren- u. Pflegeheim: Eucharistiefeier 
Martin Dasch f. + Ehefrau und Schwestern 

 14.00  Pull. Kaffeetrinken im Pfarrheim Pullach anschl. Andacht in St. 
Nikolaus 

Mi, 10.12. Mittwoch der 2. Adventswoche  

  Gedenktag Unserer Lieben Frau von Loreto 

  9.00  Abg. Eucharistiefeier in der Pfarrkirche 

f. + Max Ennerst (Kranzmesse) 
MG:  für verst. Ferdinand Tremel 

 10.15  Abg. Adventsgottesdienst der Grundschule - Pfarrkirche - 
 11.00  Abg. Adventsgottesdienst der Grundschule - Pfarrkirche - 
 16.30  Abg. Weggottesdienst für Erstkommunionkinder - Pfarrkirche - 

Do, 11.12. Donnerstag der 2. Adventswoche, Hl. Damasus I., Papst 

 16.30  Abg. Weggottesdienst für Erstkommunionkinder - Pfarrkirche - 
 19.00  Abg. Adventfeier Kath. Frauenbund Abensberg - Nacht der 

Lichter - Pfarrkirche - 
 14.00  Sand. Senioren-Advent in Sandharlanden - Pfarrheim - 
 18.30  Sand. Eucharistiefeier - Rorate  

Fam. Richter für Eltern, Großeltern Franz u. Josefina Richter 
MG:  Robert Bäumler f. + Angehörige 
MG:  Magdalena Bäumler f. + Angehörige 

Fr, 12.12. Freitag der 2. Adventswoche 

  Gedenktag Unserer Lieben Frau von Guadalupe  

  9.00  Abg. Rosenkranz für alle Sorgen und Nöte - Pfarrkirche - 
 18.30  Abg. Eucharistiefeier - Rorate  

Sa, 13.12. Samstag der 2. Adventswoche 

  Hl. Odilia, Äbtissin, Hl. Luzia, Jungfrau 

 18.00  Abg. Adventskonzert mit dem Titel "Wundervoll - Lichterhell" 

in der Pfarrkirche- Keine Vorabendmesse - 

So, 14.12. 3. ADVENTSSONNTAG (Gaudete)  

 10.00  Abg. Pfarrgottesdienst  in der Pfarrkirche 
Stiftsmesse f. Babo-Pappenheim´sches Benefizium 
MG:  Stiftsmesse f. Münster´sches Benefizium 
MG:  Eltern und Geschwister von Johann Schmidleitner 
MG:  f. + Ehrentraud Wittmann (Kranzmesse) 



   MG:  Fam. Kellner für Vater und verst. Angehörige 
MG:  Fam. Kroiß f. + Mutter Lucia Kroiß 
MG:  Rosa Zwinger nach Meinung 
MG:  f. + Johannes Piendl zum Todestag 

   MG:  Magdalena und Sebastian Huber  
 11.30  Abg. Tauffeier in Abensberg St. Barbara 
 19.00  Abg. Abendmesse in der Pfarrkirche 

f. + Christa Bachmeier und Angehörige 
MG:  Familie Bauer f. + Angehörige 

   MG:  Agnes Ingerl zum Geburtstag 
  8.45  Pull. Eucharistiefeier in Pullach 

Ludwig Stiglmeier, Friedrich und Anna Brandl 
MG:  Oskar Zirngibl (zum Sterbetag) 
MG:  Familie Bergemann für Johann Gaßner 

 10.00  Sand. Eucharistiefeier in Sandharlanden 
f. + Andreas Rothtauscher 
MG:  Frau Matzat f. + Ehemann zum Sterbetag 
MG:  Fam. Matzat f. + Eltern 

MG:  Familie Matzat f. + Geschwister 
MG:  Frau Matzat nach Meinung 
MG:  Frau Matzat für Hildegard Maier 

Mo, 15.12. Montag der 3. Adventswoche  

 18.30  Abg. Eucharistiefeier - Rorate  

Barbara Schwarz 
MG:  Georg und Anna Oberhofer und Sohn Georg 
MG:  f. + Gundi Eichenseer 

Di, 16.12. Dienstag der 3. Adventswoche  

 16.00  Abg. Im Altenheim: ökumenische Andacht 

Mi, 17.12. Mittwoch der 3. Adventswoche  

  9.00  Abg. Eucharistiefeier in der Pfarrkirche 
Helene Haumer 
MG:  f. + Angehörige der Familie Baier 
MG:  f. + Ferdinand Tremel 
MG:  Ehemann und Vater Max Ennerst 
MG:  f. + Frau Johanna Kefes  (40. Todestag) 
MG:  für Mutter Maria Fruhstorfer zum Sterbetag 
MG:  f. + Pfarrer Max Rabl 
MG:  für die armen Seelen 
MG:  Angehörige von Brigitte Kandziora 

   MG:  Anita Scharf für verst. Angehörige 
 16.30  Abg. Weggottesdienst für Erstkommunionkinder - Pfarrkirche - 
 19.15  Abg. Anbetung bis 20.00 Uhr - Pfarrkirche - 

Do, 18.12. Donnerstag der 3. Adventswoche  

 16.30  Abg. Weggottesdienst für Erstkommunionkinder - Pfarrkirche - 
 18.30  Sand. Bußgottesdienst für die Pfarreiengemeinschaft in 

Sandharlandener Kirche St. Sebastian 

Fr, 19.12. Freitag der 3. Adventswoche  

  9.00  Abg. Rosenkranz für alle Sorgen und Nöte - Pfarrkirche - 



 18.30  Abg. Eucharistiefeier - Rorate f. + Maria Adamietz (Kranzmesse) 
   MG:  Veronika Schabel 

Sa, 20.12. Samstag der 3. Adventswoche  

  7.00  Abg. Rorate - Eucharistiefeier -in der Pfarrkirche – 
   anschl. Frühstück im Pfarrheim - 
 17.00  Abg. Beichtgelegenheit in der Pfarrkirche 
 17.30  Abg. Rosenkranz in der Pfarrkirche 
 18.00  Abg. Vorabendmesse in der Pfarrkirche 

Maria und Josef Mayerhofer   MG:  Hansi Beck 
MG:  für Siegfried und Regina Brummer 
MG:  Bruder Werner Götz 
MG:  f. + Sigrid Bauch 
MG:  f. + Maria Plutz (Kranzmesse) 
MG:  Hans und Klara Küpper 
MG:  Eltern Erich und Regina Huber 

   MG:  Josef u. Elisabeth Perzl u. Angehörige, Ehemann Georg 
Schuster 

So, 21.12. 4. ADVENTSSONNTAG  

 10.00  Abg. Pfarrgottesdienst in der Pfarrkirche 
für + Eltern Resi und Andreas Obermeier 
MG:  für Angehörige der Familie Donauer 
MG:  für Ehemann und Vater Peter Pfaffeneder 
MG:  Eltern Josef und Theresia Buchner 
MG:  f. + Ehemann und Vater Sebastian Fertl 
MG:  f. + Reinhard Riese (Kranzmesse) 
MG:  f. + Albert Grundner 

 11.15  Abg. Familiengottesdienst im Berufsbildungswerk  
 11.30  Abg. Tauffeier in St. Barbara 
 19.00  Abg. Abendmesse in der Pfarrkirche 

f. + Ingrid Schottmayer und Eltern 
     8.45  Pull. Eucharistiefeier in Pullach 

Anna und Johann Stocker und verst. Angehörige 
MG:  Hermann Röhrl 
MG:  Katharina und Lorenz König und Angehörige, Klara 
Pillmeier und Angehörige 
MG:  Familie Schach für beidseits verst. Angehörige 

 10.00  Sand. Eucharistiefeier in Sandharlanden 
f. + Vater Johann Schierlinger 
MG:  für Angehörige der Familie Fruth 
MG:  Frau Matzat f. + Ehemann (zum Sterbetag) 
MG:  Johann Kroiß - zum Geburtstag -, Franziska Kroiß 

   MG:  Regina und Bernhard Blank 
 

Lebendiger Adventskalender von 1. Dez. bis 23. Dezember 2025 
 

Hingehen – Innehalten – Vorfreude teilen. Jeden Abend im Advent öffnet sich von 
18.00 Uhr bis 18.15 Uhr ein neues Türchen im Abensberger Adventskalender. 
In diesem Barbarablatt wurde eine Übersicht beigelegt, wo sich jeweils ein Türchen am 
Abend öffnet. Die einzelnen Gruppen, Familien, Vereine usw. freuen sich auf Ihr 
Kommen. 

  



INFORMATIONEN 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Benefizkonzert in St. Sebastian Sandharlanden 
A Celtic Christmas Conzert – Eine Adventliche Reise durch Irland und 

Schottland mit Andy Lang – 
Der Geist der Weihnacht verdichtet sich und wird Klang, wenn der Barde und Harfenist 
Andy Lang eine intime Auswahl keltischer Weihnachtslieder für sein Publikum 
zelebriert. 
Die Presse lobt: „Sanfte Harmonien und schwebende Harfenklänge, dazu Kerzen-
schein auf funkelnden Kandelabern – Andy Langs Auftritte sind Inszenierungen der 
Stille. Er beschwört den Traum, der von der Höhe fällt, bevor er die Saiten der 
keltischen Harfe silbrig hell aufrauschen lässt. (Coburger Tagblatt) 
 

Dienstag, 30. Dezember um 18.00 Uhr in der St. Sebastian Kirche in 
Sandharlanden; Einlass ab 17.00 Uhr; 
Eintrittspreis 15 Euro;  
Kartenvorverkauf nur bei Kirchenpfleger Sebastian Alkofer Tel. 09443-1898 und im 
Katholischen Pfarramt Abensberg Tel. 09443-1342; 

 

Senioren Sandharlanden: Donnerstag, 11. Dezember Adventfeier im Pfarrheim um 

14.00 Uhr; Herzliche Einladung an alle Senioren! 

 

Katholischer Frauenbund Sandharlanden: Am Mittwoch, 3. Dez. laden wir um 18.30 

Uhr herzlich zur besinnlichen Andacht in die Kirche Sandharlanden ein. Anschlie-

ßend findet im Waltl-Hof unsere diesjährige Adventsfeier statt. Herzliche Einladung! 

 

Warten auf`s Christkind: Die Kolpingjugend Abensberg bietet am Heiligen Abend von 

13.00 Uhr bis 14.30 Uhr im Pfarrheim Abensberg für alle Kinder ein gemeinsames 

Warten auf`s Christkind an. Mit Basteln, Weihnachtsgeschichten und Kinderpunsch 

wird die Zeit bis zur Bescherung verkürzt. Die Veranstaltung ist kostenlos und eine 

Anmeldung ist nicht erforderlich. Über Spenden freut sich die Kolpingjugend. 

 

Einladung zum Seniorennachmittag in Pullach 

Die KLJB Pullach-Arnhofen veranstaltet auch heuer wieder einen Seniorennach-

mittag. Dieser findet am Sonntag, 7. Dezember im Gasthaus Röhrl in Pullach statt. 

Beginn ist um 14.00 Uhr. Zur Einstimmung findet um 13.30 Uhr in der Kirche in Pullach 

eine adventliche Andacht statt. Herzliche Einladung! 

 Von Gott aus diesem Leben gerufen wurden: 
Am 7.11.  Anna Maria Scheuchenpflug, Abensberg; (85 Jahre) 
Am 11.11.  Theresia Fitzek, Abensberg; (94 Jahre) 
Am 13.11.  Karl Kagerer, Sandharlanden; (88 Jahre) 
 

Der Herr schenke ihnen das Leben in Fülle! 



 

Patrozinium mit Dämmerschoppen am Samstag, 6. Dezember in Pullach 

Um 18.30 Uhr Patroziniums-Gottesdienst in Pullach mit Mini-Aufnahme; 

Anschl. Dämmerschoppen im Landgasthof Röhrl; 

Begrüßung durch Markus Eisenhofer und Infos von Pfarrer Georg Birner; 

Rückblick und Vorschau vom Pfarrgemeinderat. 

Informationen von der Kirchenverwaltung; 

Gemeinsames Abendessen (warme Würstl mit Kraut und Semmel) 

30 Jahre Heimatbuch der Pfarrei Pullach 

Einblicke von Pfarrer Hans-Josef Bösl 

„120 Jahre Pfarrkirche Pullach und 30 Jahre Heimatbuch“ Lichtbilder und Einblicke von 

Georg Lindl und Dieter Eisenhofer 

Es besteht die Möglichkeit das Heimatbuch zu erwerben; 

 

Sonntag, 07. Dezember 2025 um 16.00 Uhr: Friedensgebet der gesamten 
Pfarrgemeinde auf dem Dorfplatz in Sandharlanden. 
Einladung zum Friedensgebet am 07. Dezember 2025 in Sandharlanden 

Der Sandharlandener Benefiz-Dorf-Advent startet um 16.00 Uhr mit dem 
Friedensgebet. Die musikalische Gestaltung übernimmt der Heimatgesangverein. 
Herzliche Einladung an die gesamte Pfarreiengemeinschaft. 
 

Im Friedensgebet am zweiten Advent wollen wir besonders auch für den Frieden mit 
uns selbst, für Frieden in Familie, Partnerschaft und Gemeinschaft, für den Frieden in 
der Welt durch Beendigung von Kriegen, Gewalt und Ungerechtigkeit und für 
Überwindung von Hass und Vorurteilen beten. 
 

Wir wollen durch unser Gebet Gott darum bitten, dass alle Menschen, aber besonders 
die mit politischer Verantwortung in unserem Land und die Regierungen aller Länder 
sich für den Frieden auf der Welt einsetzen. 
Wodurch wird Frieden erhalten? Wer gefährdet den Frieden? Haben wir den Frieden 
"verdient"? 
 

In den diesjährigen  
Rorate-Messen 

begleiten uns 
 

Personen aus dem ‚Stammbaum Jesu‘, 

 
der im Neuen Testament zweifach überliefert ist (Mt 1,1-17 und Lk 3,23-38) und der 

nicht in erster Linie historisch, sondern ‚hintergründig‘ zu verstehen ist. 
 
Ein Stammbaum möchte nämlich immer bewusst machen, dass wir unseren Glauben 
und unsere menschlichen Grundsätze nicht allein zustande gebracht haben. 
Wir sind tief verwurzelt im Leben und Glauben derer, die uns vor Jahrhunderten, ja vor 
Jahrtausenden vorausgegangen sind. 
 
Der Blick auf den Stammbaum Jesu kann uns staunen lassen: Denn viele der Ahnen 
Jesu sind keineswegs Vorbilder, Heilige. 
Sie waren wie wir: einfach Menschen, auch Sünder. 
Und dennoch: Aus diesem menschlichen Stamm kommt das Heil. 



 
In diesem Sinn hilft uns dieses Bild vom Stammbaum Jesu, über meine/unsere Wurzeln 
nachzudenken und zu erfahren, dass Gott das Heil durch alles Auf und Ab der 
Geschichte wirkt. 

 

Die Rorate-Messe zum Hochfest der ohne Erbsünde empfangenen Jungfrau und 
Gottesmutter Maria am Montag, 8. Dezember wird von einem Klarinetten-Quartett 

musikalisch gestaltet. 

 

Den 

Bußgottesdienst zum Advent 
 

„Macht hoch die Tür“ 
 
feiern wir am Donnerstag, 18. Dezember um 18.30 Uhr in Sandharlanden. 

 
 

ALTÖTTING-WALLAHRT 2026 
 

Donnerstag, 7. Mai 2026 
 

Anmeldung bei Diakon Norbert Schach, Tel, 6841 

 

Der Deutsche Caritasverband befürchtet nach der breiten Berichterstattung über den 
Tod der Showstars Alice und Ellen Kessler einen Anstieg von Suiziden. "Jedes Mal, 
wenn bekannte Personen sich das Leben nehmen und darüber breit in der Presse 
berichtet wird, gibt es einen messbaren Anstieg von Suiziden", sagte 
Caritaspräsidentin Eva Welskop-Deffaa.  

Sie kritisierte, über die Selbsttötung der Zwillinge sei vielfach sehr positiv und 
romantisierend berichtet worden. Dabei sei der Wunsch betont worden, "vereint" zu 
sterben, um nicht "ins Heim" zu müssen. "Inwieweit er als Ausdruck von Ausweglosigkeit 
und Verzweiflung zu werten ist, gegen die das soziale Umfeld hätte etwas tun können, 
wird kaum gefragt", so Welskop-Deffaa. 

Sie rief die Medien zu zurückhaltender und verantwortungsvoller Berichterstattung über 
Suizide auf. Zugleich brauche es mehr Suizidprävention, ein Werbeverbot für 
Organisationen, die bei Selbsttötungen begleiten, sowie eine gesetzliche Regelung der 
Suizidbegleitung. 

Ähnlich äußerte sich der Vorstand der Deutschen Palliativ-Stiftung, Thomas Sitte: "Die 
zunehmende Akzeptanz von Selbsttötungen wird insbesondere durch die 
Berichterstattung gefördert und gesellschaftlich anerkannt. Wir befinden uns hier 
schon längst auf einer sehr schiefen Ebene." 

Der Mediziner beobachtet eine Zunahme von assistierten Doppelsuiziden bei älteren 
(Ehe)-Paaren, mit der Begründung, eine Pflegesituation vermeiden zu wollen. In den 
Medien werde das häufig als "besonders liebevoll und schön" dargestellt. 

https://www.katholisch.de/artikel/65768-pfarrer-schiessler-sieht-egoismus-bei-assistiertem-suizid
https://www.katholisch.de/artikel/65768-pfarrer-schiessler-sieht-egoismus-bei-assistiertem-suizid
https://naspro.de/dl/NaSPro_Empfehlung_Berichterstattung.pdf
https://naspro.de/dl/NaSPro_Empfehlung_Berichterstattung.pdf


Der Stiftungsvorstand verwies auf die Grundsatzentscheidung des 
Bundesverfassungsgerichts, wonach der freiverantwortliche Sterbewunsch eines 
Menschen keinen nachvollziehbaren Grund brauche. "Wir dürfen dann einen Menschen 
nicht daran hindern. Das heißt aber auch nicht, dass wir den Wunsch unterstützen 
müssen oder sollten. Im Gegenteil", sagte Sitte. 

Wenn Sie Suizidgedanken haben oder bei einer anderen Person wahrnehmen: 
Kostenfreie Hilfe bieten in Deutschland der Notruf 112, die Telefonseelsorge 0800 111 
0 111 und das Info-Telefon Depression 0800 33 44 5 33. Weitere Informationen und 
Adressen unter www.deutsche-depressionshilfe.de. 

Er sei überzeugt, dass inzwischen eine Mehrzahl der Deutschen sogar noch einen 
Schritt weiter gehen wolle und eine Legalisierung der Tötung auf Verlangen, also aktive 
Sterbehilfe wünsche. "Das können wir gut finden oder auch nicht. Unserer Stiftung hält 
es für eine große Gefahr, die das gesellschaftliche Miteinander verändert." 

Auch die Vorsitzende des Bundesverbands Lebensrecht, Alexandra Linder, kritisierte 
eine "Quasi-Verherrlichung eines tragischen Todes" durch eine zu positive 
Berichterstattung. Sie stellte zudem das Vorgehen in Frage, ob ein Jurist ohne 
Fachausbildung den psychischen und physischen Zustand, die Vorgeschichte und die 
Autonomie von Personen, die er nicht kenne, bewerten könne. Außerdem sei unklar, ob 
es wirklich keine äußeren Einflüsse wie die Angst vor Einsamkeit oder Leiden auf die 
Entscheidung gegeben habe. 

"In einem der wohlhabendsten Staaten der Welt muss niemand einsam, mit 
starken Schmerzen oder Leiden sterben, wenn der Wille dazu da ist", so Linder. 
Menschen in schweren Lebenslagen, die über Suizid nachdenken, diesem Schicksal zu 
überlassen und die Selbsttötungsabsicht zur Autonomie zu erklären, sei inhuman. 

 

 

Glaubensgespräche –  

die Schätze unseres Glaubens 
 

Veranstaltungsort: Kath. Pfarrheim (Barbarasaal), Theoderichstr. 11, 93326 Abensberg 
wann? donnerstags – 14-tägig, 19.00 – 21.00 Uhr 
Veranstalter: KEB im LK Kelheim und Pfarreiengemeinschaft Abensberg 
Infos und Anmeldung bei Andreas Piendl, 01573/2634910, piendlandy@yahoo.de 
Termine und Themen: 
 

Sa., 13.12.2025 Einkehrtag: 
Jesus in einem Stück Brot? – Die Eucharistie 

Gibt es noch eine Chance für mich? – Die Buße 
 
Do., 15.01.2026 Wie finde ich Heilung? – Die Krankensalbung 
Do., 29.01.2026 Wirklich das ganze Leben geben? – Die Weihe 
Do., 12.02.2026 Mit Leib und Seele lieben? – Die Ehe 
Do., 26.02.2026 Warum ist Maria so wichtig? – Marienverehrung 
Do., 12.03.2026 Die Gemeinschaft der Heiligen – und ich? – Heiligenverehrung 
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„Glaubens-update“ – Glaubenskurs für Eltern und PatInnen unserer 
Erstkommunion- und Firmkinder von 2026 
Gemeindereferentin Daniela Scholz lädt alle Eltern und PatInnen unserer diesjährigen 
Erstkommunion- und Firmkinder herzlich zu drei Elterntreffen ein. 
Die gemeinsamen Abende möchten die Gelegenheit geben, sich in kleiner Runde über 
den eigenen Glaubensweg sowie über verschiedene Formen des Gebetes und über 
das Thema „Sakramente“ Gedanken zu machen. In Einzelarbeit, Gesprächen zu zweit 
oder in der Gruppe sowie im gemeinsamen Singen und Beten soll Zeit und Raum sein, 
Gott (wieder) einen Platz im eigenen Leben einzuräumen. 
Die Treffen finden jeweils am Mittwoch 14. Januar / 04. Februar / 11. März um 19.00 
Uhr im Pfarrheim statt. 
Wenn Sie teilnehmen möchten, melden Sie sich bitte verbindlich bis spätestens 
10.01.26 für den Kurs unter folgender Email-Adresse an: 
daniela.maria.scholz@t-online.de 

 
 

TERMINE 
 
Familiengottesdienst 
Probe des Familiengottesdienstes-Projektchores ist am Samstag, 20. 
Dezember um 11.00 Uhr im Pfarrheim.  
Am Sonntag, 21. Dezember feiern wir um 11.15 Uhr in der Kapelle des 

BBW einen Familiengottesdienst und laden herzlich zum Mitfeiern ein. 
Kinderkirche 
Unsere kleinen Gottesdienstbesucher (bis 2. Klasse) sind wieder herzlich zur 
Kinderkirche am Sonntag, 07.12. um 10.00 Uhr ins Pfarrheim eingeladen! 
 

Katholischer Frauenbund Abensberg 

Unsere Adventsfeier wollen wir am Donnerstag, 11. Dezember um 19.00 
Uhr in der Pfarrkirche als Nacht der Lichter feiern. Im Anschluss freuen wir 
uns, Sie zu Glühwein und Punsch im Pfarr-Innenhof einladen zu dürfen. 

 
 

Erstkommunion 2026 
Zur Vorbereitung auf die Erstkommunion werden am Mittwoch, 3. Dezember, 
Donnerstag, 4. Dezember und am Mittwoch, 10. Dez., Donnerstag, 11. Dez. 

und am Mittwoch, 17. Dezember, Donnerstag, 18. Dezember jeweils um 16.30 Uhr 
Weggottesdienste in der Pfarrkirche gefeiert. 

 
 

Firmung 2026 – # Baustelle Leben 
Alle Firmlinge sind herzlich am Freitag, 12. Dezember von 16.30 – 18.30 Uhr 
ins Pfarrheim eingeladen, um miteinander das Exit Game „Flüchtige 
Weihnachten“ zu lösen. Wenn du Spaß am Rätsel lösen hast, sei dabei! 

Bitte melde dich mit dem Abschnitt aus den Firmnews an! 
Probe der Firmband am Samstag, 6. Dezember und am Samstag, 13. Dezember um 

11.00 Uhr im Pfarrheim. 
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Liebe Ministranten, liebe Firmlinge! 
Auch in diesem Jahr findet wieder die Aktion Dreikönigssingen statt. Die 
Infoveranstaltung dazu findet am Samstag, 13. Dezember, um 14.00 Uhr im 
Pfarrheim statt. Diese Veranstaltung ist für alle Angemeldeten verpflichtend, da 
dort die Gruppen eingeteilt werden und ihr euer Sternsingergewand bekommt. 
Außerdem erfahrt ihr, welchem Land die Spenden, die ihr sammelt, zugutekommen  
 

Helfende Hände für das Schmücken der Christbäume gesucht: Unsere Mesnerin 
freut sich über die Unterstützung der Firmlinge beim Schmücken der Christbäume in 
der Pfarrkirche. Wer Zeit und Lust hat mitzuhelfen, ist herzlich eingeladen. Die 
Christbäume werden am Montag, 22. Dezember, ab 19.00 Uhr geschmückt. 
Eine Anmeldung ist bis Sonntag, 21. Dezember nach jeder Messe in der Sakristei 
möglich. 
 
Adventsaktion der Ministranten 2026: Der Advent ist eine Zeit des Teilens. Unsere 
Ministranten möchten auch in diesem Jahr ein kleines Zeichen setzen. Sie bereiten 
Kerzen, Papier-Weihnachtsbäume und Plätzchen vor und bieten diese am Samstag, 
20. Dez. und Sonntag, 21. Dezember nach den Gottesdiensten vor der Kirche auf 
Spendenbasis an. Mit Ihrer Unterstützung helfen Sie, die Ministrantenarbeit lebendig 
zu halten – Gemeinschaft, Glauben und Freude wachsen dadurch weiter. Herzliche 
Einladung, diese Aktion zu unterstützen und unseren Minis ein Licht der 
Ermutigung zu schenken! 

 
 

Am Samstag, 13. Dezember entfällt die Vorabendmesse in der Pfarrkirche. 
Um 18.00 Uhr gibt es ein Adventskonzert mit dem Titel 
 

„Wundervoll – Lichterhell“ 
 

Steffi Rösch hat neue Lieder komponiert, bekanntes Liedgut neu vertont und das 
gesamte musikalische Arrangement übernommen. 
Die einzelnen Darbietungen werden bildlich unterlegt mit Krippenszenen (Thomas 
Huber). 
Stephan Kaupe wird die Zuhörer mit seinen ausdrucksstarken Texten auf das jeweilige 
Lied einstimmen. 
Herzliche Einladung an alle! 

 
 

Weihnachtsfeier der Senioren 
 

Am Mittwoch, 10. Dezember von 18.00 Uhr – 20.00 Uhr 
 

im Kath. Pfarrheim Abensberg. 
 

Die Damen Frau Schaller, Frau Giering und Frau Maier laden 
herzlich ein. 



         

|   Bestellung für Mess-Intention/en für die Pfarrgemeinde (bitte Ort ankreuzen!):  
 □ Abensberg   □ Pullach   □ Sandharlanden 
|    

Nr. Wunschdatum Text (z.B. Name des Verstorbenen) Betrag (5,00 €) 

1    

2    

3    

4    

5    

6    

7    

8    

9    

10    

  Summe  

|  Soweit möglich, berücksichtigen wir Ihr Wunschdatum – notwendige Änderungen behalten wir uns jedoch vor.  

|    
|  Kath. Kirchenstiftung Abensberg, Theoderichstr. 11, 93326 Abensberg 
|   SEPA-Lastschriftmandat / Einzugsermächtigung – einmalig –  

|       
|   Ich ermächtige die Kath. Kirchenstiftung Abensberg, Zahlungen von meinem Konto mittels  

|   Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von der Kath. Kirchenstiftung  
|   Abensberg auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. 
|    

|  Vorname und Nachname (Kontoinhaber) 

 
|    
|  
|  Straße und Hausnummer 

 
|    
| 
|  Postleitzahl und Ort 

 
|    
| 
   Telefonnummer für Rückfragen 

 
 
 
|  IBAN

  
  
               
 | BIC (8 oder 11 Stellen) 

    
   
|   Ort               Datum                  Unterschrift 
|                                                                          
|                                                                                                       |     
|  Mit meiner Unterschrift willige ich der Veröffentlichung meines Stifternamens im Internet ein. 

 

 

 

 

 

DE |  _  _  |  _  _  _   _   _  _  _  _  |  _   _  _  _  _  _  _  _  _  _   

   

 

_    _    _    _    _    _    _    _    _    _    _  

 



 

 

Anschrift Pfarrbüro und Öffnungszeiten  

(Seelsorge ist nicht an die Öffnungszeiten gebunden) 
Pfarreiengemeinschaft      Telefon : 09443 / 13 42 
Abensberg-Pullach-Sandharlanden   Telefax : 09443 / 90 50 31 
Theoderichstr. 11    
93326 Abensberg      E-Mail: abensberg@bistum-regensburg.de 
Montag bis Mittwoch :  08.00 – 11.00 Uhr 
Donnerstag   :  15.00 – 18.30 Uhr 
Bitte halten Sie unsere Öffnungszeiten ein!   

In dringenden seelsorglichen Angelegenheiten können Sie uns natürlich jederzeit erreichen.       
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Herausgegeben: 
Pfarrei Abensberg, Theoderichstr. 11, Tel. 1342, Fax 905031; www.katholisch-abensberg.de 

Pfarrer Georg Birner, Tel. 1342, E-Mail: abensberg@bistum-regensburg.de; 
 Kaplan Velangini Reddy Nagireddy, Tel: 700698; E-Mail: velangani2904@gmail.com.  

Pfarrvikar Florian Heisterkamp, Tel. 1342; 
Gemeindereferentin Astrid Habel, Tel. 1342;  

Gemeindereferentin Daniela Scholz, Tel. 1342; 

Diakon Norbert Schach, Tel. 6841;  
 
 

Nächstes Barbarablatt 
Zeitraum   : 22. Dezember bis 18. Januar 2026 
Redaktionsschluss  : Montag, 5. Januar 2026  (Pfarramtsbriefkasten Theoderichstr. 11);  
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